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Zitat von Meerschwein Nele

Ja und? Das universitär-fachdidaktische Gefasel geht je nach Mode in beliebige
Richtungen. Das heißt ja nicht, dass man das als fachlich versierter Profi irgendwie
sonderlich zur Kenntnis nehmen müsste. Lass die Dilettanten reden, worüber sie
wollen, als Fachmann tu das, was nach deiner fundiert-fachlichen Kenntnis sinnvoll ist.

Ich gebe dir ja recht und es sollte mich nicht jucken, was für weltfremdes Zeugs da in die
Schule hereingeweht wird. Leider hören die Bildungsplaner in den Landeshauptstätdten davon,
schreiben die Lehrpläne um, wonach sich die Verlage richten und zack hat man eben dieses
abgespeckte Lehrwerk.  Ich bin ja schon froh, dass ich nicht Deutsch unterrichte. Da klagen
meine Kollegen immer, dass die Lehrwerke unbrauchbar seien und sie sich so gut wie alles
zusammenbasteln müssen.
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